
Marktchancen für GreenTech Made in Germany in Chile, 

dem Vorreiter in Umwelt und Nachhaltigkeit in Lateinamerika 

“We are committed to Circular Economy”, 

Sebastian Piñera, Chilenischer Präsident, 

24. April 2018 



Internationaler 
Kontext

• Nachrichten zum Klimawandel und Dringlichkeit der Problematik

• Zunehmende Thematisierung des Abfallproblems (insbesondere in Lateinamerika)

• Chile als Land mit „Vorbildfunktion“ in Lateinamerika  

• COP 25 in Chile im Januar 2020

Chile

• 2016 Gesetz zur erweiterten Produzentenverantwortung und Recycling

• 2018: Kunststofftütenverbot

• 2018: Chile unterschreibt New Plastics Economy Global Commitment

• 2018: Veranstaltung zweier wichtiger lateinamerikanischer Foren zur 
Kreislaufwirtschaft in Santiago (Besuch Dr. Jaron, BMU)

• Gründung der “Kreislaufwirtschaftsabteilung” des Umweltministeriums

• Organische Abfälle als wichtiges Thema 2019

 Sensibilisierung und Aufmerksamkeit auf Kreislaufwirtschaft, politischer 
Wille, Aufmerksamkeit auf Chile aufgrund der COP25  

AHK Chile 

• Umwelt ist strategisches Thema der AHK Chile

• Mehrere Projekte der Kreislaufwirtschaft und Nachhaltigkeit durchgeführt 

• Exzellentes Kontaktnetzwerk

• MEP Leistungsschau im Dezember 2019: “Auftakt zur COP25”

• Sehr guter Ruf Deutschlands in Recycling & Abfallwirtschaft

 AHK Chile verfügt über Erfahrungen, Kontakte, und Know-How um 
Deutschland als wichtigsten Partner der Kreislaufwirtschaft für Chile zu 
positionieren 



Internationaler Kontext

Chile: Plastiktütenverbot (2018) – nun auch in Panama, Kolumbien, Antigua & 

Barbuda, Bahamas, Belice & Costa Rica 

• Trend der Sensibilisierung und hinzu mehr Nachhaltigkeit

• Chile mit Signal- und Vorbildfunktion in Lateinamerika

• UN COP 25 Konferenz in Chile (Januar 2020) 

 Einmaliges Window of Opportunity:  

Enthusiasmus in Chile bzgl. Ausrichtung

der Klimakonferenz

 Impuls zur Umsetzung nachhaltiger

Initiativen und Gesetze



• Startschuss: Gesetz zur Erweiterten Produzentenverantwortung (Ley REP) 

2016

• Beinhaltet sechs Produktgruppen: Verpackungen, Batterien, Reifen, Öle und 

Schmiermittel, elektrische und elektronische Geräte

• Zielvorgaben für Verpackungen werden Anfang 2019 festgelegt

• New Plastics Economy Commitment:  

Fokusthema Kreislaufwirtschaft in Chile 



Internationale Foren zu Kreislaufwirtschaft in Chile

Foro Latinoamericano de Economía Circular

Foto: Dr. Jaron, BMU

Regierungsvertreter und Experten aus aller Welt

Circular Economy Forum of the Americas:

Internationaler Vertreter von Unternehmern und

Zivilgesellschaft

CNN Chile Interview mit Dr. Jaron, BMU 



• Kurzanalyse Abfall- und 

Recyclinglösungen für Verpackungen 

und Verpackungsmaterialien

• Workshops zur Stakeholdervernetzung

• Einbindung aller betroffenen Sektoren 

und Akteure

•  Stakeholer Plattform auf LinkedIn 

(70 Mitglieder) 

• Strategiepapier

(Pilot-)Projekte der Exportinitiative Umwelttechnologie (BMU) 

2016 und 2017

https://www.linkedin.com/groups/13545067?village=enabled


Komplementäre Aktivitäten im Bereich Kreislaufwirtschaft

Geschäftsanbahnungsreise 2017: 

„Abfall- und Recyclinglösungen für Chile“ 

mit Zielmarktanalyse

(BMWi-Markterschließungsprogramm) 

Technologiemission zur IFAT 2018: 

22 Teilnehmer aus Chile und Argentinien 

(enge Zusammenarbeit mit AHK Argentinien)



• Ecodesign, recyclebare Verpackungen & Ressourceneffizienz mit Fraunhofer IVV

• Seminar zur Kompostierung mit BASF

• Kreislaufwirtschaft in der Industrie, Seminar mit Dr. Jaron (BMU) in Zusammenarbeit

dem wichtigsten Industrieverband des Landes SOFOFA 

• Teilnehmer: ca. 40 CEOs der wichtigsten chilenischen Industrieunternehmen

 Strategische Neuausrichtung im Industriesektor / SOFOFA gründet “Sustainability

Hub – Circular Economy” 

Seminare zum Thema Kreislaufwirtschaft



• Wissensaufbau sowie Aufbau eines breiten und tiefgehenden 

Kontaktnetzwerks 

• Intensive Kontaktpflege zu zentralen Akteuren, z. B. des chilenischen 

Umweltministeriums

• In diesem Zuge Positionierung „GreenTech made in Germany“ im 

chilenischen Markt

• Synergien zwischen den Förderprogrammen des BMU, BMWi und eigenen 

Projekten der AHK Chile sowie dem AHK-Netz

Ergebnisse der Aktivitäten im Bereich Kreislaufwirtschaft



Das Kontaktnetzwerk der AHK Chile im Bereich Kreislaufwirtschaft
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“Chile hat ausgezeichnete Rahmenbedingungen um Strukturen für eine

Kreislaufwirtschaft zu schaffen” (Dr. Jaron, BMU, Dezember 2018) 

COP 25

Politischer,
gesellschaft-
licher und 
wirtschaft-
licher Wille

Stabilität, 
Vorbild-
funktion

Vorarbeit
der AHK 

Chile 

EPR Gesetz Einmalige Chance 

für deutsche

Abfalltechnologien

in Lateinamerika



Weitere Umwelt- und Nachhaltigkeitsprojekte

der AHK Chile 



• Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des Agrar- und Ernährungssektors durch die 

Reduzierung seiner CO2-Emissionen zu erhöhen

• Unterstützung zur Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen sowie Integration 

nichtkonventioneller erneuerbarer Energien in die Produktionsprozesse

Smart Energy Concepts (BMU | IKI)

• 135 Firmenvertreter

• 5 Branchen

• Positionierung in den Regionen ausserhalb der Hauptstadt

Qualifizierung

• 11 Studien kofinanziert

• 9 Studien bereits beendet

• 15 verschiedene Energieeffizienzmassnahmen ausgewertet

Studien

• 6 Delegationsreisen nach Chile
• 4 Delegationsreisen nach Deutschland
• 10 Seminare mit mehr als 950 Teilnehmern

Veranstaltungen



Eco Mining Concepts: ein deutsch-chilenisches Netzwerk

• Gefördert durch BMWi (Laufzeit 3 Jahre)

• Projekt im Themenbereich nachhaltiger Bergbau (Kreislaufwirtschaft, Wassereffizienz, 

Smart Mining, Erneuerbare Energien, Energieeffizienz, Niedrige Emissionen 

• Aufbau eines Netzwerks (Workshops, Konferenzen, Delegationen, Plattform)
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